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Z^)^er Zeitraum. Von der Französischen Revolution dis ans unsere Zeiten.
1789 — 1814.

Nevolukr'cn. Ihre Folgen. Cvntinentalsystem. Europas Befreiung.
N Ch.G.

i'/S:

1790.

1791.

Í792.

Völker- und Sta aten Gcschichte.

Revolution in Frankreich. 1789.
La könne. Finan-minister, in Geldverlegeriheit, rärh eine

Versammlung der Nvtabeln schon 1787; muß fliehen.
Brie n ne, sein Nachfolger, dankt auch ab, 1788, und N e-

cker beruft die zwei te Versammlung der No tadeln,

um die Form des Reichstages zu bestimmen. Da der Bürger,

stand nicht gleiche Stimmen mit der Geistlichkeit und dem

Adel haben soll, icher König hatte es bewilligt, der Adel ver.
weigert,) so erklärt er sich 1789, den 17. Jan.:

zur Nationalversammlung. SwyeS, Mirabeau.
Der König beordert Truppen nach Paris. Necker verwiesen.
Allgemeiner Aufstand; Bastille erobert 14. Jul. — Die

Emigration des Adels fangt an. Feudalsystem aufgehoben. Na
Uonalgarde unter Lafayette. Die königl. Familie am 5. Octbr.

gefangen nach Paris gebracht durch O rle a n sParthei.

Assignaten auf die Güter der Krone und der Geistlichkeit.

Cultur - Geschichte.

Wie in der Weltgeschichte große Begeben?
heften nie abgesondert dastehen, so auch die
Franz.. Revolution; sie hat nicht blos ur
Frankreich, und nicht blos äußere, Be¬
wegungen hervorgcbracht. Sie ist ron einer
geistigen Revolution in der ganzen cultivir-
ten Welt begleitet gewesen, welche theils
die Ursache, theils die Folge' dieser Bewe¬
gungen zu nennen ist. Die bürgerliche, sttt-
ltche, religiöse und wissenschaftliche Ordnung
haben gleich große Veränderungen erlitten,
und wer mag berechnen, welche noch aus
ihr folgen werden? Sie ist noch nicht ge¬
schlossen.

In Deutschland hat sich in der Philoso¬
phie wie in dcn übrigen Wissenschaften, ein
Streben in die Tiefe und zu den Ideen

ft und gethan, wie es sich schon in den größ¬
ten Deutschen Dichtern offLiiftwt hatte. Di:
Zeit tfr davon durchdrungen worden, wie
selbst das Ausland anerkannt hat; und wenn

rr -c, c v «•„ . , o. É . . . ,die Resultate noch nicht geordnet vor uns

Erblehcn und Wappen des Adels aufgehoben. Frankreich n¡ ^ 10Cnn fogar nod) g^ße Verw-r-
83 Dsvartements abgetheilt. innig zu herrschen scheint, so mögen wir deu&amp;lt;

Joseph -I. st. Leopold II. «Ms-r 1790 - 02. j'°"i n°« ni*t
^ Igeschlossen i|t, und das bei dem Werden jn

Danton. Marat. Pethiou. I a k o b i n e r k l u b im Kloster P^^güchstcu auch die Gährung dre

des heil. Jakob. ^— Parrheien in der Nat. Bersainml. Der

König flieht , wird eingeholt, (Postmeister Drouet in St. Me

nehould.) — Erste C o n st l t u i i o n / i3. Sevt. b e-

schränkte Monarchie. Der König unverletzlich. Er nimmt
die Constitution an. Erste gesetzgebende Versamm¬
lung aus Jakobinern; die von der Gironde unter Brisftt ge

mäßigt. — Die Emigranten werden für Verrather erklärt.

Erste Coalition gegen Frankreich; Oestreich, Pre.u
ßen und das deutsche Reich. Die Preußen in der Champag¬
ne, Rückzug. Custine erobert Maynz und Dumouriez die
Oestrrichischen Niederlande. — 10. August der König im Tcm-

ple, Constitution umgestoßen, und 21. Sept.

Frankreich R eg) ubl i k.
Na tion alco n v e n t. Neue Zeitrechnung. Dumouriez zu

den Feinden.

ñarkste 1st. — Es war vicllcichr Gcsahr, da»
d-e Bcrrach rung und das Wort zu sehr auf
Kosten des Lebens und der That gepflrgr
wurde; da Hat die neneste Zeic schr heilsam
die That!raft in Anspruch genoinmen und
gczeigt, datz die Idem auch Kraft zuur
Handeln geben.

Fichte, Grnndl. der Missensch. Lehre
1784. Reden an die Deutsche Nation 1808

Schelling. Entwurf der Nacurphrlos
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S ch Icier m ach ev- Erik- der Mcral-

Uebers. des Platon.
Joh. v. Mullen Gesch- d- Schweiz-

st. 1609.
Fr. A- Wolf- Krik- des Homer.
A- W- S d) lege !• Shaftftmr. Calderon.
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Galls Schadellehrc, Anat- des Eehirns.


